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Protokoll der 7. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 18.04.2012 

 

 

Laut Anwesenheitsliste, die beim Schriftführer eingesehen werden kann, sind 27 

Vereinsmitglieder anwesend. Vorstand: Hans Rohlfing (1. Vorsitzender), Karl-Joachim Wirths (2. 

Vorsitzender), Wolfgang Polley, P. Hans Albert Gunk (Kassenführer), P. Johannes Witte 

(Schriftführer).  

Beginn: 19.00 Uhr 

 

Tagesordnung: 

TOP 1  Begrüßung 

TOP 2  Bericht des Vorstands 

TOP 3  Bericht des Kassenführers 

TOP 4  Bericht der Kassenprüfer 

TOP 5  Entlastung des Vorstands 

TOP 6  Wahl des Vorstandes 

TOP 7  Vorstellung des Haushaltsplanes 2012 

TOP 8  Verschiedenes 

 

TOP 1 

Hans Rohlfing begrüßt als 1. Vorsitzender die Anwesenden zur Mitgliederversammlung.  

 

TOP 2 

- Zunächst erinnert Hans Rohlfing an die erfolgreiche Veranstaltung mit dem 

Kabarettisten Matthias Brodowy und dankt dem Impulsgeber und Hauptorganisator 

Wolfgang Polley. 

- Im vergangenen Jahr hat der Verein rund 15.500 € eingenommen. Hans Rohlfing dankt 

hierfür den Mitgliedern sowie den Einzelspenderinnen und -spendern. 

- Die Einnahmen wurden verwendet für die Renovierung der Werktagskapelle (5.000 €), 

den Anschluss an die Fernwärme (5.000 €), laufende Kosten im Bereich der Kirche 

(Wartung von Kirchentüren, Beleuchtung und Orgel; ca. 2.000 €) und den Druck und 

Versand der Programme von Las Casas-Haus, Kino und Kunst im Kloster (4.000 €). 

- Derzeit hat der Verein 136 Mitglieder. Es konnten 12 neue Mitglieder begrüßt werden. 

 

TOP 3 

P. Hans Albert Gunk gibt einen Überblick über den Jahresabschluss. Am 6.4.2012 wurde die 

Kasse von Annegret Witte und Christoph Höxter geprüft und für ordnungsgemäß befunden. 

Die Einnahmen beliefen sich auf 15.018,00 €.  

Dem gegenüber stehen Ausgaben in Höhe von  16.972,71 €.  

Der Saldo am 31.12.2011 betrug 6.098,69 €. 



 

Die Ausgaben im Einzelnen:  

Renovierung der Werktagskapelle: 5.000,00 € 

Kontoführungsgebühren in 2011: 84,70 € 

Orgelwartung: 1.306,25 € 

Wartung des Kirchenportals: 333,20 € 

Zuschuss für Heizungsumstellung: 5.000,00 € 

Druck und Versand der Programme: 3.970,96 € 

Beleuchtung Kirchenvorplatz: 500,00 € 

Bettwäsche für das Las Casas-Haus: 777,60 € 

 

TOP 4 

Die Kassenprüferin Annegret Witte stellt (auch im Namen von Christoph Höxter) die 

ordnungsgemäße Kassenführung fest. 

 

TOP 5 

Karl-Heinz Glaßmeier stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Die Abstimmung ergibt 

ein einstimmig positives Ergebnis (Ja: 27 Stimmen; keine Nein-Stimme; keine Enthaltung). 

 

TOP 6 

Laut Satzung sind drei Vorstandsmitglieder neu zu wählen. Die Wahlleitung hatte Karl-Heinz 

Glaßmeier.Die bisherigen Amtsinhaber Hans Rohlfing, Karl-Joachim Wirths und Wolfgang Polley 

erklären, dass sie erneut kandidieren. Es werden einstimmig bei Stimmenthaltung der Betroffe-

nen gewählt: Hans Rohlfing, Karl-Joachim Wirths und Wolfgang Polley (jeweils: Ja: 27 Stimmen; 

Nein: 0 Stimmen; Enthaltung: 2 Stimmen). Hans Rohlfing, Karl-Joachim Wirths und Wolfgang 

Polley nehmen die Wahl an. 

 

TOP 7 

Hans Rohlfing stellt den Haushaltsplan 2012 vor. Zu den wiederkehrenden Positionen Wartung 

der Orgel (1.000 €) sowie Druck und Versand der Programme (4.000 €) kommen hinzu: Betrieb 

und Wartung der Außenbeleuchtung des Kirchenvorplatzes (500 €) und die Wartung der neuen 

automatischen Kirchentüren (300 €). Daneben soll die Sanierung der Toiletten im 

Gemeindekeller sowie die Erneuerung der Lautsprecheranlage im Saal mit jeweils 3.000,-€  

gefördert werden. Daneben wurden weitere Vorschläge aus der letzten Mitgliederversammlung 

bei den Vorstandssitzungen erörtert.  

 

TOP 7 

- Herr Müller fragt an, ob es für die durch den Verein geförderten Belange Zuschüsse vom 

Bistum gibt. Der Vorstand erklärt, dass dies in der Regel nicht der Fall ist. In der Vergangenheit 

hat es allerdings für größere Baumaßnahmen Unterstützung gegeben. 

- Herr Sklorz wünscht sich, dass mit der Einladung eine detaillierte Aufstellung der Einnahmen, 

Ausgaben und Rücklagen verschickt wird. Herr Glaßmeier merkt an, dass diese jeweils im 

Protokoll nachzulesen sind. Hans Rohlfing kündigt an, dass der Vorstand darüber beraten wird. 

 

Zum Schluss bedankt sich Hans Rohlfing bei den Mitgliedern und lädt zum Umtrunk ein. Die 

Mitgliederversammlung schließt um 19.40 Uhr. 

 

 

Braunschweig, 20.04.2012                                            Protokoll: P. Johannes Witte 


